
 

 

 

 

Jahresbericht 2009/10  
 

 

 

 

 

 



2 

 

Inhaltsangabe 
 

 

Kolumne des Direktors ............................................................................................................... 3 

Klassenchronik 1A ..................................................................................................................... 5 

Klassenchronik 1B ..................................................................................................................... 8 

Klassenchronik 1C ................................................................................................................... 10 

Klassenchronik 1D ................................................................................................................... 19 

Klassenchronik 2A ................................................................................................................... 21 

Klassenchronik 2B ................................................................................................................... 22 

Klassenchronik 2C ................................................................................................................... 26 

Klassenchronik 2D ................................................................................................................... 30 

Klassenchronik 2E .................................................................................................................... 32 

Klassenchronik 3A ................................................................................................................... 37 

Klassenchronik 3B ................................................................................................................... 38 

Klassenchronik 3C ................................................................................................................... 39 

Klassenchronik 3D ................................................................................................................... 40 

Klassenchronik 3E .................................................................................................................... 41 

Klassenchronik 4A ................................................................................................................... 45 

Klassenchronik 4B ................................................................................................................... 46 

Klassenchronik 4C ................................................................................................................... 53 

Klassenchronik 4D ................................................................................................................... 57 

Klassenchronik 5A ................................................................................................................... 60 

Klassenchronik 5B ................................................................................................................... 63 

Klassenchronik 5C ................................................................................................................... 65 

Klassenchronik 6A ................................................................................................................... 72 

Klassenchronik 6B ................................................................................................................... 73 

Klassenchronik 7A ................................................................................................................... 74 

Klassenchronik 7B ................................................................................................................... 75 

Klassenchronik 7C ................................................................................................................... 81 

Klassenchronik 8A ................................................................................................................... 83 

Klassenchronik 8B ................................................................................................................... 84 

Klassenchronik 8C ................................................................................................................... 85 

Meisterwerke ............................................................................................................................ 87 

Impressionen ï BE- Unterricht (5A, 4D) ............................................................................... 109 

Der Schirm im ART-Trakt ..................................................................................................... 111 

Aktivitäten der Chemie an unserer Schule 2009/10 ............................................................... 113 

Bewegung und Sport .............................................................................................................. 117 

Mädchenfußball ...................................................................................................................... 118 

Unverbindliche Übung Leichtathletik .................................................................................... 122 

Musik ...................................................................................................................................... 123 

Klasse im Grünen ................................................................................................................... 129 

Französisch ............................................................................................................................. 130 

Spanisch ................................................................................................................................. 131 

 



3 

 Kolumne des Direktors 

 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser! 

 

Wieder neigt sich ein Schuljahr dem Ende zu und es Zeit, 

zurückzublicken und Bilanz zu ziehen.  

Die neuen Räumlichkeiten, die Bibliothek, der Veranstaltungs-

raum, sind nun schon zur Selbstverständlichkeit geworden und 

werden sowohl im Unterricht als auch in zahlreichen 

Veranstaltungen und Aufführungen genützt. Im neu gestalteten 

Innen-hof wird nun zum ersten Mal seit längerer Zeit wieder 

ein Schulfest stattfinden. 

In den kommenden Ferien werden die Baumaßnahmen an der 

Schule mit der Verlegung der Räumlichkeiten für das Schulwartepersonal und der Gestaltung 

des Außenhofes sowie der gärtnerischen Wiederherstellung der durch die Bauarbeiten in 

Mitleidenschaft gezogenen Außenbereiche abgeschlossen werden. 

Bemerkenswert war eine die Schaffung einer ĂKlasse im Gr¿nenñ durch die Initiative des 

Ökologteams. Dadurch gibt es die Möglichkeit zum Unterricht im Freien in einem dafür 

gestalteten Bereich des Schulgeländes. 

Bei den Anmeldungen für die kommenden ersten Klassen war das Interesse an unserer Schule 

wieder groß. Obwohl für das kommende Schuljahr wie auch schon vergangenes Jahr nur vier 

erste Klassen  aufgenommen wurden, werden die Raumprobleme leider noch einige Zeit 

andauern.  

Der Schulversuch ĂKurssystem Billroth 73ñ kam im vergangenen Schuljahr in eine wichtige 

Phase. Der erste Jahrgang von Schülerinnen und Schülern, die die Oberstufe im Kurssystem 

absolviert hatten, trat zur Matura an. Die erste Reifeprüfung im Rahmen des Schulversuchs 

verlief ohne Probleme und es waren viele ausgezeichneten Leistungen zu vermerken.   

Auch fiel eine wichtige Vorentscheidung für den weiteren Verlauf des Schulversuchs. Die 

Arbeit der Schulentwicklung war geprägt von der Anpassung unseres Kursmodells an das 

gemeinsame Modell ĂModulare Oberstufe an AHSñ aller an dem Projekt beteiligten 

Schulversuchsschulen. Für uns bedeutet die Übernahme des gemeinsamen Modells die 

Ausweitung des modularen Systems im Pflichtbereich auf die 6. Klassen und Einführung der 

Wiederholbarkeit der ĂKolloquienñ. Die Lehrerinnen und Lehrer haben sich in einer 

Abstimmung mit einer großen Mehrheit für dieses gemeinsame modulare Modell, das für die 

Schülerinnen und Schüler der kommenden 4. Klassen ab dem Schuljahr 2012/13 in den 6. 

Klassen zum Tragen kommen wird, entschieden. Voraussetzung dafür ist noch die 

Zustimmung  der Eltern, die am Anfang des kommenden Schuljahres nach vorhergehender 

Information eingeholt werden wird. 

Zu Erinnerung die wichtigsten Merkmale des modularen Systems: Die Beurteilung der 

Module (Kurse) erfolgt am Ende des jeweiligen Semesters. Positiv absolvierte Module 

(Kurse) bleiben in jedem Fall erhalten.  

Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an jene, die mit ihrer Arbeit das Zustandekommen 

dieses Jahresberichts nun zum zweiten Mal in elektronischer Form ermöglicht haben. In 

diesem Jahresbericht wird dokumentiert, wir zahlreich die durchgeführten Veranstaltungen, 

Projekte, Teilnahmen an Wettbewerben und Aktivitäten waren. All diese Veranstaltungen und 
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auch die zahlreichen kleineren Klassenprojekte, die den Unterricht ergänzen, zeigen das große 

Engagement der Lehrer/innen und der mitarbeitenden Schüler/innen und die Buntheit und 

Vielfalt unserer Schule. 

Abschließend möchte ich den Elternvertreterinnen, Elternvertretern, Schülervertreterinnen 

und Schülervertretern für die wichtige und konstruktive Zusammenarbeit im Rahmen der 

Schulpartnerschaft danken. Herzlichen Dank auch an den Elternverein, der sich im 

vergangenen Schuljahr in der schwierigen Phase eine Neukonstituierung befunden hat, für die 

ausgezeichnete und von gegenseitigem Verständnis geprägte Gesprächsbasis. Allen meinen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Lehrerinnen und Lehrern danke ich für ihren Einsatz für 

unsere Schule.  

 

Schöne und erholsame Ferien!  

Dir. Mag. Günter Russe 
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Klassenchronik 1A 

 

Klettergarten in Lutzmannburg  

 

Am 01.10.2009 fuhren wir mit dem Bus nach Lutzmannsburg. Dort erwartete uns ein großer 

Klettergarten. Ein netter Mann namens Peter begrüßte uns. Wir mussten einen Helm, einen 

Klettergurt und Kletterhandschuhe anziehen. Alle Kinder bildeten Dreiergruppen, meine war 

die coolste. Jedes Kind ging durch einen Parcours mit Hilfe seiner Partner. Beim Parcours fiel 

fast jedes Kind hinunter, weil man auf Baumstämmen balancieren musste. Sogar Frau Prof. 

Hahnl flog fast hinunter! Danach musste man einfach eine Reihe auf einem Baumstamm 

bilden. Peter sagte erst später, dass wir nach dem Geburtsdatum stehen sollten. Das 

Schwierige war, dass man beim Platztauschen nicht den Boden berühren durfte. Im Endeffekt 

schafften wir es trotzdem. Dann kam eines der coolsten Dinge im Klettergarten: das 

Spinnennetz. Es war sehr cool, weil es ca. 15 m hoch war. Oben musste man eine Hupe 

betätigen, aber sie war kaputt. Naja, es war trotzdem toll. Am Schluss kam das Spannendste, 

nämlich Flying Fox .Es machte sehr viel Spaß, durch die Luft zu sausen. Sehr erschöpft 

kamen wir nach der Busfahrt wieder in Wien an. 

 

Das Barock-Konzert 
 

Am 22.Dezember 2009 gingen wir mit Frau Professor Tanzler und Frau Professor Hahnl in 

die Musikschule Döbling. Dort sahen und hörten wir uns ein Barock-Konzert von der 

Barockingband an. Die Frau, die uns durch das Konzert geleitete, sagte zu uns: ĂHeute 

machen wir eine Zeitreise in die Barockzeit.ñ Wir freuten uns schon auf diese. Dann 

begannen die Musiker ihr erstes Stück zu spielen und es war sehr schön. Die Musiker 

bestanden aus einem Cembalo, zwei Flöten, zwei Geigen, drei Gamben  und einem Cello. Bei 

einem Lied kamen zwei Kinder mit barockem Gewand verkleidet auf die Bühne, das eine als 
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Mann, das andere als Frau. Auf der Bühne führten sie uns einen Tanz vor. Am Schluss 

machten wir vor dem großen Christbaum ein Foto. 

  

Geschrieben von Vivi und Kati 

 

Bericht über den 28.4.2010  

 

Bei den ăGraz on airò-Tagen (27.-29.4.2010) war auch etwas Cooles dabei, 

nämlich ein Klettergarten. Das Angenehme daran war, dass er in unserer 

Herberge war.  

Dort gab es sehr tolle, steile und hohe Kletterwände und einen Bowlderbereich,  

zusätzlich noch einen Kletterparco urs in schwindeligen Hºhen namens ăSkywalkò. 

Den auf ca. 13 Meter hohen gelegenen Kletterparcours fanden so ziemlich alle 

am besten. Manche haben sich von Anfang an nicht getraut, den Skywalk zu 

überqueren. Die anderen haben mit ihrem Mut angegeben und die  etwas Feigeren 

gehänselt.  

Schade, dass sich die Lehrer nicht getraut haben. Es wäre bestimmt ein lustiger 

Anblick gewesen, den man hätte fotografieren und auf unsere Homepage hätte 

stellen müssen. Denn man hatte da echt ANGST!  

By Sven & Raphael 1A  09/10  
 

 
 
 


